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ERFURT – GOTHAERFURT - GOTHA 
Sonderausstellung „Rembrandt 1632. Entstehung einer Marke“  

 
  

3 Tage Busreise          17. – 19. Oktober 2026 
 

EUGEN ONEGIN in der Oper Erfurt 
 

Wer „Thüringen“ und „Kultur“ hört, der denkt sofort an Bach und Goethe, an Schiller und Wieland – oder an die 
Wartburg und Weimar. Aber Thüringen hat unendlich viel mehr zu bieten. So wird fast eine der schönsten Städte des 
Landes vergessen – die Landeshauptstadt Erfurt. Die größte Stadt Thüringens wird geprägt durch einen der am besten 
erhaltenen mittelalterlichen Stadtkerne Deutschlands, ein reizvolles Ensemble aus reichen Patrizierhäusern und liebe-
voll rekonstruierten Fachwerkhäusern, überragt vom monumentalen Ensemble des Mariendoms und der Severikirche. 
 

Die große Sonderausstellung „Rembrandt 1632. Entstehung einer Marke“ in Gothas Schloss Friedenstein befasst sich 
mit dem wohl prägendsten Jahr im Leben des berühmten holländischen Künstlers. Obwohl Rembrandt zu den 
meisterforschten Künstlern des 17. Jahrhunderts zählt, bleiben manche Aspekte seines Schaffens im Dunkeln. Das 
betrifft auch die Zeit um 1632, die sowohl stilistisch als auch biographisch durch Umbrüche geprägt ist. Rembrandt 
wechselte nach Amsterdam, trat dort in die Werkstatt von van Uylenburgh ein, wo eine bedeutende Anzahl von Einzel- 
und Gruppenporträts entstanden. Ziel der Ausstellung ist es, zentrale Werke dieses Jahres in ihren künstlerischen und 
historischen Kontext zu stellen. Varianten, Kopien und Werkstattarbeiten werden im direkten Vergleich gezeigt, um 
stilistische Entwicklungen und Produktionsweisen sichtbar zu machen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 17. Oktober – Um 8.30 h ab München. Busfahrt 
auf der Autobahn nach Thüringen.  
 

Gegen 14.30 h erreichen wir unser Hotel in Erfurt. 
 

Nach dem Check-in und einer Pause sehen wir bei einer 
Führung das Dom- und Severi-Kirchenensemble. Im Dom 
beeindrucken der hochgotische Chor und das Chorgestühl 
aus dem 14. Jh. Direkt daneben liegt die fünfschiffige früh-
gotische Hallenkirche St.-Severi mit reicher Ausstattung. 
 

Anschließend Freizeit, um in Erfurts Altstadt zu bummeln. 
Dort gibt es auch eine große Auswahl an Restaurants. 
 
Sonntag, 18. Oktober – Morgens fahren wir nach Gotha und 
besichtigen zunächst das Ekhof-Theater auf Schloss 
Friedenstein. Es ist eines der ältesten barocken Theater der 
Welt mit funktionierender originaler Bühnentechnik aus dem 
17. Jh. Bei einer Führung erfahren wir Wissenswertes zur 
Theatergeschichte, zu den Effekten der Bühne und zu den 
Akteuren von gestern und heute. 

Anschließend besuchen wir im Schloss Friedenstein die große 
Sonderausstellung „Rembrandt 1632. Entstehung einer 
Marke“, die erste monographische Rembrandt-Ausstellung in 
Thüringen. 25 Leihgeber aus sieben Ländern stellen für die Schau 
44 Leihgaben zur Verfügung. Rund 12 Arbeiten werden aus der 
Gemäldesammlung sowie 30 Radierungen aus dem Grafischen 
Kabinett der Friedenstein Stiftung Gotha zu sehen sein. Wichtige 
Arbeiten sind erstmalig gemeinsam in der Ausstellung zu sehen 
und werden einander gegenübergestellt. 
 

Nach einer Pause zum Bummeln und Mittagessen Rückfahrt nach 
Erfurt. 
 

18.00 h Beginn von Pjotr Iljitsch Tschaikowskis „Eugen Onegin“ 
in der Oper Erfurt – Dirigent: Hermes Helfricht, Inszenierung: Matthew 
Ferraro – Orchester: Philharmonisches Orchester Erfurt, Chor: Opernchor 
des Theaters Erfurt – mit Daniela Gerstenmeyer (Tatjana), Marlene Gaßner 
(Olga), Máté Sólyom-Nagy (Eugen Onegin), Tristan Blanchet (Lenski). 
 
Montag, 19. Oktober – Check out und Altstadtführung durch 
Erfurt. Man kann die Altstadt wegen ihrer historischen Bauten und 
der weitgehend erhaltenen mittelalterlichen Struktur fast als 
architektonisches Freilichtmuseum bezeichnen. Während des 
Stadtrundgangs kommen wir zur Krämerbrücke, dem Rathaus und 
vorbei an traditionsreichen Bürgerhäusern zum Domplatz. 
 

Gegen 14.30 h treten wir die Heimreise an. 
 

Die Rückkunft in München ist gegen 20.00 h geplant. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Erfurt         Hotel Dorint **** 
 

Das Hotel liegt zentral in der Innenstadt, gegenüber dem 
Theater und ca. 300 m vom Erfurter Dom entfernt. 
Das moderne Haus verfügt über Bar, Lounge, Restaurant 
und einen Wellnessbereich mit Sauna und Dampfbad. 
Die 28 qm großen Zimmer haben Bad, WC, Föhn, TV und 
Kaffee-Tee-Station. Bademantel und Badeslipper liegen 
bereit. 
 

 

Reisepreis    € 692,- 
 

Doppelzimmer zur Alleinbenutzung   €   122,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- gute Opernkarte für „Eugen Onegin“ 
- Führung „Rembrandt 1632“ 
- Führung Ekhof-Theater 
- Stadt- und Domführungen in Erfurt 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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